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Ein Investor aus Aserbaidschan kauft mehrere Immobilien und lässt sie verfallen. Die
Lokalpolitiker in Bad Bevensen sind ratlos - es gibt einen Verdacht. Der BDK-
Landesvorsitzende Matthias Karsch erklärt im Interview, wie Geldwäsche über
Immobilienkäufe funktioniert. 

 

Matthias Karsch, Landesvorsitzender des BDK in Niedersachsen, in der Sendung "Hallo Niedersachsen" am 18.06.18, 19:30
Uhr:

 Kriminelle kaufen privat Immobilien mit Geld, dessen Herkunft sie nicht
nachweisen wollen. Nach einiger Zeit werden die Objekte - teilweise sogar zu
geringeren Preisen - wieder verkauft. Der dadurch erzielte Betrag ist dann
sauber gewaschen, weil als Quelle der Verkauf der Immobilie angegeben
werden kann. Ob in Bad Bevensen auch so ein Spiel läuft ist unklar.

 

Der vollständige Beitrag zur Sendung (Sendungsausschnitt dort abrufbar): NDR-Niedersachsen 
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https://www.ndr.de/nachrichten/niedersachsen/lueneburg_heide_unterelbe/Bad-Bevensen-und-Dilemma-mit-dem-Investor,bevensen110.html
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